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Neobiota
Biologisches Material:
• Tiere (Neozoen): Säugetiere, 

Vögel, Reptilien, Amphibien, 
Fische, Wirbellose Tiere inkl. 
Insekten

• Pflanzen (Neophyten): 
Landpflanzen, Wasserpflanzen

• Pilze (Neomyzeten)
• Mikroorganismen

Neu (seit 1492) durch 
Menschen eingeführt



Was macht eine Art invasiv?
• Unkontrolliertes Vermehren, Bildung von Monokulturen
• Verdrängen einheimischer Flora und Fauna
• Beeinträchtigen naturnaher Ökosysteme 
• Übertragen Krankheiten und Parasiten
• Gesundheitsprobleme bei Mensch und Tier durch toxische oder 

allergene Stoffe  
• Beträchtliche ökonomische Schäden in Land- und 

Waldwirtschaft oder an Gebäuden und Infrastruktur 



Asiatische Tigermücke



Asiatische Hornisse



Invasive Neophyten Baselland



Invasive Neophyten im Röschenzer Bann
Im Siedlungsgebiet:
Amerikanische Goldrute
Sommerflieder bzw
Schmetterlingsstrauch
Kirschlorbeer
Essigbaum
Einjähriges Berufkraut
Greiskraut



Neophyten Pilotprojekt 
Bitte helfen Sie mit die invasiven, 
gebietsfremden Pflanzen zu 
entfernen! 
 
Das einjährige Berufkraut ganz unten an der Pflanze festhalten 
und idealerweise mit Wurzeln ausreissen, ein paarmal knicken,  
in einen Abfallsack stecken und diesen gute verknotet in die 
grüne Abfalltonne werfen!  
 

 Herzlichen Dank! 
  
 

    
 

 



Entsorgung der Neophyten
• Neue Neophyten-Sammelstellen im Wald
• Kleinere Mengen: gut verschlossen in Abfallsäcken 

(angeschrieben) beim Werkhof abgeben oder mit Hauskehricht 
entsorgen

• Grössere Mengen: Individuell, bitte erkundigen Sie sich vorher 
Neobiota Verantwortliche: Madeleine Fringeli, 079 527 58 61


